
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Freitag, der 16.01.09

Psalm 78:22
von Th. Gebhardt

Psalm 78:22 
weil sie Gott nicht glaubten und nicht auf seine Hilfe vertrauten.

Der Herr  ist ja breit zu helfen. ER hilft ja gerne. Er hat so viel für das Volk getan. Er hat es mit Wasser
versorgt, ihnen Essen und Trinken gegeben, hat sie vor den Feinden bewahrt und trotz allem glaubte das
Volk nicht und vertrauten nicht auf Seine Hilfe.

Der Herr wurde zornig. Es ist so schwer, mit Menschen zu arbeiten, denen man nur Gutes tun will, und doch
nur Misstrauen und Unglaube erntet. Manchmal kann man dies an ganz kleinen Dingen sehen. Zum Beispiel
unser Radio, hast Du schon einmal reingehört? Dies ist ein sehr komplexes System. Drei Server müssen
innerhalb von wenigen Sekunden abgestimmt werden auf Zeit und Lautstärke und noch andere Parameter.
Und plötzlich stehen ein paar Leute in der Tür und schreien "zu laut". Nun das höre ich selber, aber in diesen
Momenten sind mir die Kommentare nicht nützlich, denn ich muss mich zuerst um 10 andere Parameter
kümmern. 

Und so geht es Gott oft! Er hatte wirklich alles gemacht, was er machen konnte, für dieses Volk. Vielleicht
vom Volk aus gesehen, hätte Gott mehr machen sollen. Vielleicht erwarteten sie eine andere Art des
Eingreifens. Sie erwarteten mehr. Aber Gott hatte das getan, was jetzt notwendig war, und das Volk war
unzufrieden.

Diese Unzufriedenheit ist es, die unser Leben zerstört. Eines dürfen wir wissen, Gott macht keine Fehler. Es
ist anzunehmen, dass der, der das Radio gemacht hat, auch keinen Fehler gemacht hat, um bei unserem
kleinen Beispiel zu bleiben. Jeder hätte ja die Möglichkeit gehabt es besser als Gott zu machen, es besser
als der Radiomoderator zu machen, aber niemand tat dies! Sollte das nicht doppelter Grund sein, Gott von
ganzem Herzen zu danken. Ihm zu sagen, Herr, ich hätte das mit dem Wasser aus dem Felsen nie
hinbekommen – oh, ich danke Dir, ich vertraue Dir, ich glaube Dir!

Der Herr wurde zornig, weil sie IHM nicht glaubten, nicht auf SEINE Hilfe vertrauten. Muss der Herr auch
zornig sein über Dich? Oder bist Du bereit, Gott zu vertrauen, SEINEM Weg zu vertrauen? Bist Du bereit,
SEINE Hilfe dankend anzunehmen und zu sagen:

Herr, Du bist der Beste! Du machst keine Fehler. Dir vertraue ich mich an. HERR, ich glaube an Dich und
nehme Deine Hilfe an!

Willst Du das aus ganzem Herzen voller Vertrauen sagen? Tue es !
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